
Vorwort zur ersten Auflage. 

Dieses Buch verfolgt rein praktische Ziele: es soll dem 
Studenten für das Studium und dem praktischen Arzt für 
die Behandlung der Säuglingskrankheiten als Leitfaden 
dienen. Gemäß dieser Bestimmung ist die Symptomatik 
und die Therapie ausführlich behandelt worden, während 
auf die Theorie nur soweit eingegangen wurde, als es zum 
Verständnis gewisser Krankheitsbilder unbedingt notwendig 
erschien. 

Bei der Darstellung des Stoffes habe ich mich von den 
Anschauungen leiten lassen, die ich einst vor Jahren als 
Assistent auf Czernys Klinik gewonnen und seitdem auch 
selbst immer vertreten habe. 

K i e l , November 1913. 
Birk. 

Vorwort zur zweiten Auflage. 

Die erste Auflage dieses Buches hatte einen unerwar-
teten Erfolg, schon ein halbes Jahr nach ihrem Erscheinen 
machte sich eine neue Auflage nötig. Auch im Auslande 
fand es Beachtung: im Juli 1914 erschien eine französische 
Übersetzung, etwas später eine amerikanische, auch eine 
italienische, eine russische und eine japanische waren im 
Sommer 1914 in Vorbereitung, ohne daß ich aber erfahren 
habe, ob sie wirklich erschienen sind. 

Aus Anlaß des Krieges war die Herausgabe der zweiten 
Auflage zunächst bis zum Frieden vertagt worden. Aber je 
mehr sich der Krieg in die Länge zog, um so größer wurde 
die Nachfrage, und um so häufiger trat die Verlagsbuch-
handlung an mich heran mit der Bitte, die neue Auflage schon 
jetzt fertigzustellen. 



IV Vorwort 

An der in dem Buche zum Ausdruck gebrachten Lehr-
meinung habe ich auch in dieser neuen Auflage nichts ge-
ändert. Dagegen habe ich alles, was seit der ersten Auflage 
an neuen und vor allem gesicherten Tatsachen bekannt ge-
worden ist, eingefügt. Auch ein kurzer Abschnitt über Zwil-
lingskinder, über die fötalen Erkrankungen sowie eine Über-
sicht über die neuzeitige Säuglingsfürsorge — von der der 
Student auf der Universität kaum etwas hört, während er 
in der Praxis sich darin betätigen soll — ist hinzugekommen. 
Überhaupt wird, wer das Buch durchblättert, bemerken, daß 
fast auf jeder Seite die bessernde Hand des Autors ge-
waltet hat. 

Möge der zweiten Auflage derselbe Erfolg beschieden 
sein, wie ihn die erste gefunden hat. 

K i e l , im Mai 1916. 
Birk. 

Vorwort zur dritten Auflage. 

Die vorliegende dritte Auflage weist keine wesentlichen 
Änderungen auf. 

Ihr Erscheinen fällt mit dem Zeitpunkt zusammen, da 
das neue Deutschland sich aufzubauen beginnt. 

Möge das Buch zu seinem Teile mit dazu beitragen, 
daß das neue Gesöhlecht, das nach den unermeßlichen 
Opfern des 4jährigen Heldenkampfes jetzt geboren wird, 
auch gesund erhalten werde. 

T ü b i n g e n , im April 1919. 
Birk. 


